
Gastein sucht die 
Tischtennismeister

BAD GASTEIN (rau). Am Sams-
tag, den 27. Oktober, indet in 
der Sporthalle Bad Gastein die 
traditionelle Gasteiner Tisch-
tennismeisterschat statt. An-
meldungen sind  unter sylvia.
lugger@sbg.at möglich. Aus-
wertige Gäste sind eingeladen 
in einer eigenen Klasse zu spie-
len. Für alle Zuschauer und Teil-
nehmer stehen genügend Cafe 
und Kuchen zu Verfügung.

Europas für sich entscheiden.
„Ich bin überwältigt. Ein so ein 
tolles und gleichzeitig schwie-
riges Rennen zu gewinnen, be-
deutet mir sehr viel.“ Als wäre 
es nicht genug 3,8 Kilometer 
zu schwimmen, 180 Kilometer 
Rad zu fahren und einen Ma-
rathon zu laufen, mussten die 
Triathleten auf Elba noch über 
2500 Höhenmeter auf dem Rad 
überwinden und beim Laufen 
gegen Gewitter und starken Re-
gen kämpfen. Das war auch der 
Grund warum Stadlmann nur 
hauchdünn am Streckenrekord 
vorbei schrammte.

„Jetzt wird gefeiert“
Jetzt ist für die 34-Jährige erst-
mal Feiern angesagt, bevor es 
daran geht, die Pläne für die 
nächste Saison zu schmieden.

ihr in Italien keine Fehler. Mit 
einem überlegenen Start-Ziel-
Sieg konnte sie als erste Öster-
reicherin einen der härtesten 
Langdistanz-Triathlonbewerbe 

Stolz präsentiert Stadlmann 
nach ihrem Sieg die Elbaman-
Trophäe.

Stadlmann gewinnt 
Elbaman Triathlon

ELBA. Während in Österreich 
die Triathlonsaison seit eini-
gen Wochen beendet ist, ging 
es auf der italienischen Insel 
Elba über die Ironman-Distanz 
noch einmal so richtig zu Sa-
che. Mit dabei war auch Mo-
nika Stadlmann von Tri Alpin 
Radstadt. 
Bereits zu Beginn der Saison 
konnte Stadlmann mit einem 
dritten Platz am Attersee zei-
gen, dass mit ihr auch in die-
sem Jahr zu rechnen ist. Nach 
einer Rennaufgabe beim Iron-
man in Regensburg unterliefen 

Auf der italienischen 
Urlaubsinsel war die 
Athletin von Tri Al-
pin Radstadt nicht zu 
schlagen.

Foto: Stadlmann

Damen-Derby für   den Pongau
sogar die Goldegger“, sagt Mar-
tina Krallinger, Kapitänin von 
St. Martin, die das Team aus der 
Taufe geholt hat.
Krallinger bemüht sich, die 
große Nachricht noch nicht all-
zu früh rauszuposaunen, doch 
eine Anmeldung in der kom-
menden Saison gilt als ix. Der 
große Kader, ein lizenzierter 
Trainer, die volle Unterstüt-
zung von Gemeinde und Ver-
ein sowie eigene Dressen, die 
die Damen gesponsert bekom-
men haben, sind alles Gründe, 
die für einen baldigen Meister-
schatsstart sprechen.
Sportlich läut es noch nicht op-
timal, das Samstags-Testspiel 
gegen Bad Vigaun/St. Kolo-
mann ging mit 0:10 verloren.

ST. MARTIN (hrib). Ihre drit-
te Fußballsaison bestreiten 
die Damen des USC Goldegg 
mittlerweile in der Salzburger 
Frauenliga. Bisher hat es noch 
keine zweite Pongauer Mann-
schat geschat, einen Meister-
schatsbetrieb zu starten. Das 
wird sich 2013 ändern. Die Da-
men des FC St. Martin basteln 
gerade eifrig am Kader für die 
nächste Spielzeit.
„Derzeit sind wir 22 Spiele-
rinnen, darum beneiden uns 

In der nächsten Sai-
son startet mit St. 
Martin ein zweites 
Pongauer Team den 
Fußballbetrieb.

Diese junge Truppe wird in der kommenden Saison auf Torjagd gehen. �oto: Robert Rohrmoser

Gefangen im Eis – für Papert 
keine Angstvorstellung sondern 
Genuss.

Papert beindet 
sich im Anmarsch 

SCHWARZACH. Nur noch eine 
Woche dann ist es soweit – die 
vierfache Eiskletter-Weltmei-
sterin Ines Papert steht in den 
Startlöchern für ihren Gastauf-
tritt im Festsaal Schwarzach. 
Und die Zuschauer, die am 
Donnerstag, 25. Oktober (19.30 
Uhr), nach Schwazach kom-
men, können sich auf einiges 
gefasst machen.
„Wir wollten diesmal einer 
Frau unsere Plattform bieten. 
Mit Ines Papert haben wir eine 
absolute Ausnahmekönnerin 
verplichtet“, schwärmt Alfred 
Zitzenbacher, Sektionsleiter 
von Tri+Run Schwarzach, der 
die 37-jährige Deutsche an 
Land ziehen konnte. Papaer 
wird in ihrer Multimedia-Show 
von Gipfelerfolgen, aber auch 
von schwerzhaten Niederla-
gen berichten.

�oto: Ines Papert

Melanie Niederdorfer von ESV Sanjindo gewinnt 
mit vier Siegen das internationale Judoturnier in 
Wels in der Gewichtsklasse bis 44 Kilogramm.

Niederdorfer gewiNNt iN wels
Fotos: Marianne Niederdorfer, Salzburger Fußballverband, BB Archiv
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Auf den Minigolfplätzen des 
Landes ist er nicht zu schlagen: 
Willy Mathy.

Mathy holt sich dritten 
Clubmeistertitel in Folge

BISCHOFSHOFEN. Er ist auf 
den Pongauer Minigolfanlagen 
nicht zu schlagen – Willy Mathy 
holte sich bei den diesjährigen 
Clubmeisterschaten des MGC 
Bischofshofen nach 2010 und 
2011 den dritten Titel in Folge. 
Dabei musste Mathy heuer bis 
zum letzten Loch zittern. Am 
Ende entschied nur ein Schlag 
(88) zugunsten von Mathy 
und gegen seinen schärfsten 
Herausforderer Rupert We-
stenthaler (89).
Westenthaler durte sich aber 
dennoch freuen, er holte sich 
die Gesamtwertung bei den 
Herren. Irmi Rainer war bei 
den Damen ein Klasse für sich 
und kürte sich zur neuen Club-
meisterin. 
Bei den Jugendlichen setzte 
sich Manuel Präauer gegen 
seine Konkurrenz durch. Den 
Seniorentitel holte holte sich 
wenig überraschend ebenfalls 
Mathy.Foto: BB Archiv

die itten Sportlerinnen einen 
viertägigen Bikeauslug nach 
Südtirol. Nach zig gestram-
pelten Kilometern kamen die 
Damen im Viersternhotel „Tau-
bersunterwirt“ an und wurden 
dort bestens betreut. Als be-
sonderes Highlight wurde zum 
Abschluss – diesmal ohne Fahr-
rad – auch noch der Peitlerko-
gel bestiegen.

Die Damen des MTB-Clubs Juss aus Bischofshofen genossen die 
Tage in Südtirol.

Feierlicher Abschluss 
der 20. Jubiläumssaison

BISCHOFSHOFEN. Groß ge-
feiert wurde in diesem Jahr 
die Jubiläumssaison des 
Mountainbikeclubs Juss aus 
Bischofshofen. 20 Jahre ist es 
schon her, als Gerti Höll den 
Club aus der Taufe holte.

Feierlicher Abschluss
Zum Abschluss der diesjährigen 
Feierlichkeiten organisierten 

Foto: Sport Juss

Pollheimer freut sich über Platz 
fünf bei den Staatsmeister-
schaten.

Erfolg für Pollheimer bei 
den Staatsmeisterschaten

WIEN-STREBERSDORF. End-
lich wieder ein Erfolg von Be-
hindertensportler Johannes 
Pollheimer. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten bei den Ös-
terreichischen Boccia-Staats-
meisterschaten in Wien-Stre-
bersdorf, ist es dem Pongauer 
gelungen das Viertelinale zu 
erreichen. 
Nach einem anspruchsvollen 
und spannenden Viertelinal-
spiel gegen den mehrfachen 
österreichischen Staatsmeister 
war für Pollheimer Endstati-
on. In der Endabrechnung er-
reichte der Pongauer Platz fünf. 
Seit Kurzem hat der Senioren-
sportler zudem den scheinbar 
optimalen Trainer gefunden. 
Der Erfolg gibt ihm bisher je-
denfalls Recht. Foto: J. Pollheimer

Beim Salzburger Abschlussranggeln in Neukirchen 
belegte Moritz Höllwart Platz zwei und musste sich 
nur dem Osttiroler Philipp Holzer geschlagen geben.

Höllwart zum abscHluss zweiter
Nach der 2:5-Pleite gegen FC Pinzgau rangieren die 

Goldegger Damen (Bild: Torschützin Kathrin Stein-
acher) in der Salzburger Frauenliga auf Platz vier.

FC Pinzgau eine nummer zu groSS
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